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Anderung der Geschiftsordnung
des Hochschulrats der
Padagogischen Hochschule Karlsruhe

Der Hochschulrat der Padagogischen Hochschule Karlsruhe hat nach Beratung in seinen Sit-
zungen vom 4. Mai 2020 und 30. Juni 2020 folgende Anderung seiner Geschaftsordnung be-
schlossen

Artikel 1
Anderung der Geschéaftsordnung
Nach § 7 wird folgender § 7a eingefligt:
§ 7a Video- und Telefonkonferenzen

(1) In Notsituationen kdnnen Sitzungen in Video- und Telefonkonferenzen stattfinden. Als
Notsituationen im Sinne von Satz 1 gelten aullergewohnliche Lagen, in denen Prasenzsit-
zungen nicht moéglich, unverhaltnismaflig oder unzuldssig sind. Die Entscheidung tber die
Durchfuhrung einer Video- oder Telefonkonferenz trifft die oder der Vorsitzende.

(2) Soweit in diesem Paragraphen keine abweichenden Regelungen getroffen sind, gelten
die weiteren Vorschriften dieser Verfahrensordnung fir Video- und Telefonkonferenzen ent-
sprechend.

(3) Die Einberufung von Video- und Telefonkonferenzen soll zusatzlich unter Angabe der
Einwahldaten erfolgen. Die Einwahldaten sollen spatestens an dem der Video- oder Tele-
fonkonferenz vorausgehenden Werktag mitgeteilt werden; die Angabe des Ortes der Sit-
zung entfallt. Die Einladungen und weiteren Dokumente werden ausschliellich elektronisch
Ubermittelt. Die Auswahl eines geeigneten Systems sowie eines geeigneten Ubermittlungs-
formats obliegt der oder dem Vorsitzenden unter Beachtung sonstiger rechtlicher Vorgaben.

(4) Mit erfolgreicher Herstellung der Verbindung zu dem gewahlten System gilt ein Mitglied
als anwesend. Eine Verbindung gilt als erfolgreich, wenn die oder der Vorsitzende die Iden-
titat des Mitglieds feststellen und sich dieses den anderen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern mitteilen kann. Kommt aus technischen Griinden eine erfolgreiche Verbindung bei
einer Videokonferenz bei einzelnen Teilnehmerinnen oder Teilnehmern nicht beziehungs-
weise nur mit Verbindungsabbriichen zustande, so ist eine Sitzungsteilnahme auf telefoni-
schem Weg méglich. Entsprechend ist eine virtuelle oder telefonische Teilnahme einzelner
Gremienmitglieder an Sitzungen ausnahmsweise mdglich, die nicht in Form einer Video-
oder Telefonkonferenz stattfinden. Ob ein Ausnahmefall und damit ein triftiger Grund vor-
liegt, entscheidet die oder der Vorsitzende. Ferner soll eine virtuelle oder telefonische Teil-
nahme durch das betroffene Mitglied zehn Tage vor der Sitzung angemeldet werden.

(5) Zusatzlich zu den weiteren Vorgaben zur Verschwiegenheit haben alle Teilnehmerinnen
und Teilnehmer an ihrem jeweiligen Aufenthaltsort sicherzustellen, dass die Video- oder
Telefonkonferenz nicht durch unbefugte Personen mitverfolgt werden kann. Dies ist einzeln
beim Namensaufruf zu bestatigen.

(6) Bei Abstimmungen hat sich die oder der Vorsitzende durch geeignete MaRnahmen zu
vergewissern, dass die Beschlussfahigkeit weiterhin vorliegt. Die Abstimmung hat so zu
erfolgen, dass das Abstimmungsergebnis zweifelsfrei feststellbar ist und mehrfache Stimm-
abgaben ausgeschlossen sind; insbesondere kann die oder der Vorsitzende eine nament-
liche Einzelabstimmung festlegen. Bei Beschlussunfahigkeit aufgrund des Abrisses von
Verbindungen soll die oder der Vorsitzende eine angemessene Unterbrechung der Sitzung
festlegen, damit sich die Teilnehmer wieder mit dem System verbinden kdnnen.
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(7) Kann in Personalentscheidungen keine offene Abstimmung erfolgen, ist die Beschluss-
fassung in einem schriftlichen oder elektronischen Verfahren herbeizufihren, in welchem
eine geheime Stimmabgabe gewahrleistet ist; die Festlegung des Verfahrens obliegt der
oder dem Vorsitzenden. Satz 1 gilt entsprechend fiir andere Angelegenheiten, in denen
eine geheime Abstimmung beantragt wurde.

(8) Absatz 7 findet auf Wahlen in den Gremien entsprechende Anwendung.

Artikel 2
Inkrafttreten
Die Anderung tritt am 1. Juli 2020 in Kraft.

Karlsruhe, den 30. Juni 2020

gez. Dr. Elke Luise Barnstedt
Vorsitzende des Hochschulrats

Fur die Amtliche Bekanntmachung der Padagogischen Hochschule Karlsruhe

Karlsruhe, den 19. Mai 2021

gez. Prof. Dr. Klaus Peter Rippe
Rektor



	Änderung der Geschäftsordnung des Hochschulrats der
	Pädagogischen Hochschule Karlsruhe

